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Zwei weitere Standorte für Gesundheitszentren in Niederösterreich
beschlossen

Landesrat Eichtinger: Mit PVZ Mostviertel-Mauer und PVE St. Pölten Nord
gibt es dann elf Standorte

In der finalen Sitzung der NÖ Landes-Zielsteuerungskommission im Jahr 2022 wurden am
gestrigen Montag weitere Standorte für Primärversorgungseinheiten in Niederösterreich
beschlossen. Mit dem PVZ Mostviertel-Mauer und der PVE St. Pölten Nord wird es in
Zukunft dann elf Standorte in Niederösterreich geben.

„Gesundheitszentren und Gesundheitsnetzwerke sind eine wertvolle Ergänzung zur gut
funktionierenden hausärztlichen Versorgung. Nach den Pionieren im PVE Böheimkirchen,
PVZ St. Pölten und PVZ Schwechat sowie dem ersten Gesundheitsnetzwerk Melker
Alpenvorland, starteten heuer das PVZ Schwarzatal und das PVZ Purgstall ihren Betrieb.
Wienerwald, Tullnerfeld und Melk – arbeiten aktuell an der Gründung ihrer
Gesundheitszentren. Mit dem Beschluss der Standorte Amstetten-Mauer und St. Pölten
Nord werden in Zukunft über zehn Gesundheitszentren Teil der niederösterreichischen
Versorgungslandschaft sein“, betont Landesrat Martin Eichtinger.

„Die Österreichische Gesundheitskasse kümmert sich um die Krankenversicherung von
7,4 Millionen Menschen in ganz Österreich und sucht stets nach Lösungen, die heimische
Gesundheitsversorgung weiterzuentwickeln und abzusichern. Unterschiedliche
Ordinationsformen von der Einzel- und mehreren Arten von Gruppenpraxen bis zur
Primärversorgungseinheit bieten unseren Vertragsärztinnen und Vertragsärzten eine
Wahlmöglichkeit, um ihren Job so ausüben zu können, wie sie es möchten. Den
Patientinnen und Patienten steht dadurch ein Gesundheitsnetzwerk zur Verfügung, um das
uns viele Länder beneiden“, sagt Robert Leitner, Vorsitzender des
Landesstellenausschusses der Österreichischen Gesundheitskasse in Niederösterreich.
„Die beiden neuen niederösterreichischen PVE sind weitere wichtige Bausteine in diesem
Prozess und nicht zuletzt ein Zeichen für den Erfolg dieses Modells. Unserem Partner,
dem Land Niederösterreich, ist für die ausgezeichnete Zusammenarbeit im Bereich der
Gesundheitsversorgung zu danken.“

Das PVZ St. Pölten wird in einer wachsenden Region entstehen. In Zukunft soll im
Stadtteil Viehofen ein Team rund um fünf Ärztinnen und Ärzte für Allgemeinmedizin mit
Gesundheitsberufen aus den Bereichen Logopädie, Physiotherapie, Psychotherapie,
Ergotherapie, Sozialarbeit, Diätologie und Klinische Psychologie Patientinnen und
Patienten betreuen und behandeln.
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Aus vier Personen besteht das Gründer-Team des künftigen PVZ Mostviertel-Mauer, das
in der Stadtgemeinde Amstetten im Stadtteil Mauer-Greinsfurth Patientinnen und Patienten
versorgen wird. Das erweiterte Team wird voraussichtlich Physiotherapie, Psychotherapie,
Logopädie, Ergotherapie, Sozialarbeit und Diätologie umfassen.

Nähere Informationen unter 0676/81216536, Christine Exl-Haiderer, Bakk., und E-Mail
christine.exl-haiderer@noel.gv.at, bzw. presse@oegk.at
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